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Darstellung und Bewertung der zum Bebauungsplan 76399/04 - Arbeitstitel: Östlich Im Falkenhorst in Köln-Porz-Urbach - eingegan-
genen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) wurde vom 27.11.2018 
bis zum 07.01.2019 durchgeführt. Im Zeitraum der Beteiligung sind 24 Stellungnahmen eingegangen. 
Nachfolgend werden die eingegangenen Stellungnahmen fortlaufend nummeriert. Daran anschließend werden in Übereinstimmung mit der laufenden Num-
merierung die Inhalte der Stellungnahmen sowie ihre Berücksichtigung im weiteren Verfahren dargestellt. Bei inhaltlich gleichen Stellungnahmen wird auf 
die jeweilige erste Stellungnahme der Verwaltung verwiesen. 
Aus Datenschutzgründen werden keine personenbezogenen Daten (Name und Adresse) aufgeführt. Den Fraktionen der zuständigen Bezirksvertretung, 
des Stadtentwicklungsausschusses und des Rates wird eine vollständige Übersicht der Absender der Stellungnahmen zur Verfügung gestellt. 

Lfd. 
Nr. 

Eingabensteller Stellungnahme Berücksichtigung 
Ja/Nein/Kenntnis-
nahme 

Stellungnahme der Verwaltung 

1 
1.1 

Air Liquide 
Deutschland 
GmbH 

Fernleitungen Rhein-Ruhr 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept bestehen keine Bedenken. 

- - 

2 
2.1 

Amprion GmbH Höchstspannungsleitungen 
Im Planbereich verlaufen keine Höchst-
spannungsleitungen unseres Unterneh-
mens. 
Planungen von Höchstspannungsleitun-
gen für diesen Bereich liegen aus heuti-
ger Sicht nicht vor. 

- - 

3 
3.1 

AWB Abfall-
wirtschaftsbe-
triebe Köln 
gmbH & Co. 
KG 

Entsorgung 
Bezüglich der Errichtung der Zuwege 
sowie der Schleppkurven und Wende-
anlagen wird auf die Einhaltung der 
RASt 06 hingewiesen. 

Ja Die RASt 06 sowie die Vorgaben des § 10 der Ab-
fallsatzung der Stadt Köln werden in der weiteren 
Planung berücksichtigt. 
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Des Weiteren wird um Berücksichti-
gung des § 10 Standplätze für Abfallbe-
hälter, Abfallsatzung der Stadt Köln ge-
beten. 

4 
4.1 

Bezirksregie-
rung Düssel-
dorf – Dezernat 
26 (Luftver-
kehr) 

Bauschutzbereich des Flughafens 
Köln/Bonn 
Das Plangebiet liegt unter dem Bau-
schutzbereich des Verkehrsflughafens 
Köln/Bonn und zwar unterhalb des An-
flugsektors der Landebahn 14R. Im 
Plangebiet ist der Bauschutzbereich ab 
einer Höhe von 92 m über NN betrof-
fen.  
Sofern diese Höhe nicht überschritten 
wird, würden aus Hindernis- und Flug-
betriebsgründen (§§ 1 2 - 1 7 Luftver-
kehrsgesetz) grundsätzlich keine Be-
denken gegen die Planung bestehen. 
Aufgrund der Lage des Plangebiets 
zum Flughafen und insbesondere zur 
Grundlinie der Landebahn 14R (ca. 500 
m entfernt) ist mit Belästigungen durch 
Fluglärm zu rechnen.,  

Ja Im weiteren Verfahren werden in einem schalltechni-
schen Gutachten die Auswirkungen des Flughafens 
auf das geplante Wohngebiet unter den genannten 
Prämissen geprüft. 

5 
5.1 

DFS Deutsche 
Flugsicherung 
GmbH 

Flugsicherung 
Das Plangebiet liegt ca. 5 km von unse-
rer Radaranlage Köln/Bonn ASR ent-
fernt. Aufgrund der Art und der Höhe 
der Bauvorhaben werden Belange der 
DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
bezüglich §18a Luftverkehrsgesetz 
(LuftVG) nicht berührt. 

- - 
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Es werden daher unsererseits weder 
Bedenken noch Anregungen vorge-
bracht. Eine weitere Beteiligung am 
Verfahren ist nicht notwendig. 

6 
6.1 

Evonik Fernleitungen 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept bestehen keine Bedenken. 

- - 

7 
7.1 

Flughafen 
Köln/Bonn 
GmbH 

Lage des Plangebietes 
Wie aus der beigefügten Übersichts-
karte mit Darstellung des gesetzlichen 
Lärmschutzbereiches ersichtlich ist, 
liegt das vorgesehene Geltungsgebiet 
in unmittelbarer Nähe zur gesetzlich 
festgelegten Nachtschutzzone des 
Flughafens Köln/Bonn. 
Dies bedeutet, dass mit erheblichen 
Fluglärmimmissionen nur unwesentlich 
unter den Grenzwerten des Nacht-
schutzgebietes zu rechnen ist. 
Im Bauschutzbereich des Flughafens 
Köln/Bonn gelten besondere Regelun-
gen in Bezug auf die Bauhöhen und er-
forderliche luftrechtliche Genehmigun-
gen. 
Das Plangebiet liegt mit einer Entfer-
nung von rund fünf Kilometern zum 
Flughafenbezugspunkt innerhalb des 
allgemeinen Bauschutzbereiches. Der 
nordöstliche Teil des Plangebietes liegt 
unterhalb des Anflugsektors der Start- 
und Landebahn 14R/32L [genannt 
kleine Parallelbahn]. Dies bedeutet, 
dass das Plangebiet bei Landungen 

Kenntnisnahme Im weiteren Verfahren werden in einem schalltechni-
schen Gutachten die Auswirkungen des Flughafens 
auf das geplante Wohngebiet unter den genannten 
Prämissen geprüft.  



Stadt Köln              Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs.1 BauGB 
Bebauungsplanverfahren 
Arbeitstitel: Östlich Im Falkenhorst in Köln-Porz-Urbach

Seite 4 von 14

und Starts auf der kleinen Parallel-
bahn unmittelbar mit geringer Flug-
höhe überflogen wird. 

7.2 Verkehrslärmimmissionen 
Luftverkehr im Tagzeitraum 
Die Lage des Plangebietes unterhalb 
des Anflugsektors verdeutlicht die zu 
erwartenden Fluglärmimmissionen auf 
die geplante Wohnbebauung.  
Obwohl das Gebiet außerhalb der Tag-
schutzzonen des Flughafens Köln/Bonn 
liegt, ist mit einer erheblichen Anzahl an 
Einzelschallereignissen und aus unse-
rer Sicht abwägungserheblichen Flug-
lärmimmissionen zu rechnen. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen 

7.3 Luftverkehr im Nachtzeitraum 
Genauso wie am Tag wird das Plange-
biet auch im Nachtzeitraum mit abwä-
gungserheblichen Fluglärmimmissionen 
belastet. In der Zeit von 22 Uhr abends 
bis 6 Uhr morgens gehen die Flug-
lärmauswirkungen zwar nicht mehr von 
beiden Bahnen, sondern nur noch von 
der großen Parallelbahn aus. Ungeach-
tet dessen sind die Auswirkungen des 
Luftverkehrs weiterhin deutlich spürbar, 
wie aus der unmittelbaren Nähe zum 
Nachtschutzzone ersichtlich ist. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

7.4 Weitere Emittenten von Verkehrslärm 
Zu den zuvor beschriebenen Verkehrs-
lärmimmissionen auf das Plangebiet 

Kenntnisnahme 
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sind zusätzlich noch diejenigen Immis-
sionen hinzu zu rechnen, die durch an-
dere Verkehrsträger verursacht werden. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Im 
weiteren Verfahren wird ein Lärmgutachten beauf-
tragt, welches die zusätzlichen Lärmimmissionen in 
die Beurteilung mit einbezieht. 

7.5 Anregungen der Flughafen 
Köln/Bonn GmbH 
Keine Wohnbebauung 
Basierend auf den zuvor dargestellten 
Immissionen des Luftverkehrs und den 
hierzu noch hinzukommenden Ver-
kehrslärmimmissionen anderer Ver-
kehrsträger, regen wir an, von einer 
Nutzung der Flächen „Östlich Falken-
horst“ für Wohnbebauung abzusehen. 
Durch die Nutzung dieser Flächen für 
Wohnungsbau, würde Wohnraum in 
hoch lärmbelasteten Gebieten entste-
hen. Die Anforderungen an gesunde 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse sind nur 
mit erheblichen Aufwendungen zu ge-
währleisten und Außenflächen nur ein-
geschränkt nutzbar. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die 
Abwägung eingestellt, sobald konkrete Erkenntnisse 
aus dem Lärmgutachten vorliegen. 

7.6 Strenge Auflagen in der Bebauungs-
planung 

Ungeachtet der Anregung zur Auf-
gabe der Planung möchten wir für 
den Fall der Weiterverfolgung der 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
anregen den Schutz der Bevölkerung 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen 
durch strenge Auflagen zum Lärm-
schutz zu gewährleisten. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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7.7 Hinweis auf Fluglärm und Festsetzun-
gen zu Schalldämmaßen von Außen-
bauteilen 
Die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
ermöglicht es, gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 24 
BauGB Vorgaben zu baulichen und 
technischen Vorkehrungen zur Minde-
rung der Einwirkungen von Lärmimmis-
sionen festzulegen. Eine derartige Fest-
setzung regen wir an, da ohne rechts-
verbindliche Festsetzungen zu erforder-
lichen passiven Schallschutzmaßnah-
men eine Erfüllung der Anforderungen 
an gesunde Wohn- und Arbeitsverhält-
nisse nicht gewährleistet ist. 
In diesem Rahmen sind aus unserer 
Sicht neben einem eindeutigen Hinweis 
auf die Nähe des Plangebietes zum 
Nachtschutzgebiet des Flughafens und 
den daraus resultierenden Fluglärmim-
missionen auch Festsetzungen zu An-
forderungen an die Schalldämmmaße 
von Außenbauteilen gemäß der aktu-
ellsten Ausgabe der DIN 4109 - Schall-
schutz im Hochbau, sowie besondere 
Festsetzungen im Sinne des vorbeu-
genden Schallschutzes erforderlich. 

Ja In den Bebauungsplan werden eindeutige Hinweise 
auf die Nähe des Plangebietes zum Nachtschutzge-
biet des Flughafens aufgenommen. 
Im Bebauungsplan werden vergleichbare Festset-
zungen zum Lärmschutz getroffen, deren Formulie-
rung in dem Lärmschutzgutachten konkretisiert wer-
den.  

7.8 Ausschluss 
Ausschluss von schutzbedürftigen 
Einrichtungen 
In §5 Abs. 1 FluglärmG wird festgelegt, 
dass schutzbedürftige Einrichtungen 
wie zum Beispiel Kindergärten, Alten-
pflegeeinrichtungen, Erholungsheime 

Kenntnisnahme Die Festsetzung eines Ausschlusses dieser 
Nutzungen wird im weiteren Verfahren geprüft. 
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und ähnliche schutzbedürftige Einrich-
tungen nicht in Lärmschutzbereichen 
errichtet werden dürfen. Das Plangebiet 
liegt derzeit unmittelbar außerhalb des 
Nachtschutzbereiches. Die Konturen 
dieser Bereiche unterliegen entspre-
chend §4 Abs. 6 FlugLärmG regelmäßi-
ger Überprüfung.  

7.9 Ausschluss von Erstattungsansprü-
chen 
Im Rahmen der im Fluglärmschutzge-
setz vorgesehenen regelmäßigen Über-
prüfungen der Lärmschutzbereiche o-
der durch Maßnahmen des Flughafens 
die dazu führen, dass eine Einordnung 
als wesentlich baulich erweiterter Flug-
hafen erfolgt, kann es zu Anpassungen 
der Lärmschutzbereiche kommen. Im 
Falle einer solchen Änderung der Lärm-
schutzbereiche, würden Erstattungsan-
sprüche für Aufwendungen für bauliche 
Schallschutzmaßnahmen sowie Ent-
schädigungsansprüche für Beeinträchti-
gungen des Außenwohnbereiches ent-
stehen.  

Nein Die Abwehr künftiger Erstattungsansprüche kann 
nicht in einem Bebauungsplanverfahren geregelt 
werden. 

8 
8.1 

Gascade 
GmbH, 
WINGAS 
GmbH, NEL  
Gastransport 
GmbH. OPAL 
Gastransport 
GmbH & Co. 
KG. 

Gasleitungen 
Nach Prüfung des Vorhabens im Hin-
blick auf eine Beeinträchtigung unserer 
Anlagen teilen wir Ihnen mit, dass un-
sere Anlagen zum gegenwärtigen Zeit-
punkt nicht betroffen sind. 

- - 
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9 
9.1 

Industrie- und 
Handelskam-
mer Köln 

Keine Bedenken 
Die IHK Köln hat nach den vorliegen-
den Unterlagen keine Anregungen zu 
dem städtebaulichen Planungskonzept. 

- - 

10 
10.1 

Kampfmittelbe-
seitigungs-
dienst (KBD) 

Luftbildauswertung 
Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 
und andere historische Unterlagen lie-
fern Hinweise auf vermehrte Bomben-
abwürfe. Insbesondere existiert ein 
konkreter Verdacht auf Kampfmittel 
bzw. Militäreinrichtungen des 2. Welt-
krieges (Bombenblindgänger). 
Es wird eine Überprüfung der zu über-
bauenden Fläche auf Kampfmittel im 
ausgewiesenen Bereich der beigefüg-
ten Karte sowie des konkreten Ver-
dachtes empfohlen. 

Ja Im weiteren Verfahren soll eine Überprüfung der zu 
überbauenden Fläche auf Kampfmittel durchgeführt 
werden. 

11 
11.1 

Landwirt-
schaftskammer 
NRW 

Landwirtschaft 
Gegen den o. a. Bebauungsplan der 
Stadt Köln bestehen seitens der Land-
wirtschaftskammer Nordrhein-Westfa-
len, Kreisstelle Rhein-Erft-Kreis, keine 
grundsätzlichen Bedenken, gleich wohl 
wir den Verlust hochwertiger landwirt-
schaftlicher Nutzflächen sehr bedauern. 
In diesem Zusammenhang bitten wir 
um Berücksichtigung der Wertigkeiten 
betroffener landwirtschaftlicher Flächen 
für die menschliche Daseinsvorsorge. 

Kenntnisnahme Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

12 NWO Nord-
West Ölleitung 

Keine Bedenken 
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12.1 Soweit aus den uns übersandten Unter-
lagen zu ersehen ist, werden unsere 
dort vorhandenen Mineralölfernleitun-
gen und / oder weitere von uns über-
wachten Fernleitungen nicht berührt. 
Wir haben daher gegen das Vorhaben 
keine Bedenken. 

- - 

13 
13.1 

Open Grid Eu-
rope GmbH 

Keine Bedenken 
Von uns verwaltete Versorgungsanla-
gen sind von der geplanten Maßnahme 
nicht betroffen 

- - 

14 
14.1 

Polizei Köln - 
Kriminalprä-
vention 

Keine Bedenken 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept bestehen derzeit keine Beden-
ken. 

- - 

14.2 Hinweis: 
- Privathaushalte EFH und MFH (Si-

cherheitsstufe mind. RC2 gem. DIN
1627-1630 empfohlen)

- Gewerbeeinheiten (Sicherheitsstufe
mind. RC3 gem. DIN 1627-1630
empfohlen)

Kenntnisnahme Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen 

15 
15.1 

Polizei Köln - 
Führungsstelle 
Verkehr 

Keine Bedenken 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept bestehen keine Bedenken. 

- - 

16 
16.1 

RMR Rhein-
Main-Rohrlei-

Keine Bedenken 
- - 
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tungstrans-
portgesell-
schaft m.b.H. 

Von der vorgenannten Maßnahme wer-
den weder unsere vorhandenen Anla-
gen noch laufende bzw. vorhersehbare 
Planungen unseres Hauses betroffen. 
Falls für Ihre Maßnahme ein Ausgleich 
für den Eingriff in Natur und Landschaft 
gefordert wird, muss sichergestellt sein, 
dass dieser nicht im Schutzstreifen un-
serer Leitungen stattfindet. 

17 
17.1 

RRP Rotter-
dam-Rjin 
Pijpleding 

Keine Bedenken 
Gegen das im Betreff genannte Pla-
nungskonzept bestehen keine Beden-
ken. 

18 
18.1 

Stadtentwässe-
rungsbetriebe 
Köln 

Keine Bedenken 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept bestehen aus entwässerungs-
technischer Sicht keine grundsätzlichen 
Bedenken. 

- - 

18.2 Niederschlagswasser 
Das nicht klärpflichtige Niederschlags-
wasser ist gemäß §44 Abs. 1 Lan-
deswassergesetz von Grundstücken zu 
versickern, sofern das Wohl der Allge-
meinheit nicht beeinträchtigt wird. 
Die Versickerung des Niederschlags-
wassers ist im Bebauungsplan festzu-
setzen. 
Sofern eine Versickerung gegen das 
Wohl der Allgemeinheit verstößt, oder 
aus technischen Gründen nicht möglich 

          Ja Die Hinweise werden in der weiteren Planung be-
rücksichtigt.

Darüber hinaus wird der Umgang mit dem Nieder-
schlagswasser bereits im städtebaulichen 
Qualifizierungsverfahren geprüft, 
(Auslobungsunterlagen Anlage 7 
Regenwassermanagement StEB Köln).
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ist, kann die Ableitung des Nieder-
schlagswassers in den vorhandenen 
Abwasserkanal erfolgen (vgl. Anlagen). 

18.3 Schmutzwasser 
Das häusliche Schmutzwasser kann 
problemlos von der umliegenden Kana-
lisation aufgenommen. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im 
weiteren Verfahren berücksichtigt. 

18.4 Überflutungsvorsorge Starkregen 
Zum Thema Starkregen möchte ich Sie 
darauf hinweisen, dass geeignete Maß-
nahmen zur Risikovorsorge bereits in 
der Bauleitplanung berücksichtigt wer-
den müssen. 
Ein besonderes Augenmerk ist auf die 
Tiefgarageneinfahrten und Hausein-
gänge zu legen. 

Ja Die Hinweise werden in der weiteren Planung be-
rücksichtigt. 

19 
19.1 

Landesbaube-
trieb Straßen-
bau NRW 

Verkehrliche Erschließung 
Gegen das Planungskonzept bestehen 
große Bedenken, wegen der gewählten 
Erschließung über die L84. Die ge-
plante Erschließung wird aus Gründen 
der Leichtigkeit des Verkehrs abge-
lehnt. 

Ja Im weiteren Verfahren wird ein Verkehrsgutachten 
erstellt, welches unter anderem die Erschließung 
über die L84 prüft. 

20 
20.1 

Stadtwerke 
Köln GmbH 

RheinEnergie AG 
Gegen das städtebauliche Planungs-
konzept östlich im Falkenhorst in Köln-
Porz-Urbach bestehen grundsätzlich 
keine Bedenken. 

Kenntnisnahme Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen 
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Die Versorgung kann jeweils über Netz-
vorstreckungen aus den im Umfeld vor-
handenen Versorgungsnetzen erfolgen. 
Im Plangebiet werden nach erster Ein-
schätzung zwei zusätzliche Trafostatio-
nen benötigt. 

20.2 Kölner Verkehrs-Betriebe AG (KVB) 
und Hafen und Güterverkehr Köln 
AG (HGK) 
Die KVB und die HGK haben keine Be-
denken. 

- - 

21 
21.1 

Thyssengas 
GmbH 

Keine Bedenken 
Durch die o. g. Maßnahme werden 
keine von Thyssengas GmbH betreuten 
Gasfernleitungen betroffen. 
Neuverlegungen in diesem Bereich sind 
von uns zz. nicht vorgesehen. 

- - 

22 
22.1 

Wald und Holz 
NRW - Regio-
nalforstamt 
Rhein-Sieg-Erft 

Waldfläche 
Die geplante Bebauung grenzt im Os-
ten an eine Waldfläche. Der Wald-Ge-
bäude-Sicherheitsabstand sollte zweck-
mäßigerweise ca. 35 Meter betragen, 
damit Schäden durch eventuell umstür-
zende Bäume vermieden werden. 
Sollte der ausdrücklich empfohlene Ab-
stand zwischen Wald und Gebäude 
trotzdem unterschritten werden, halte 
ich es für erforderlich, dass zwischen 
dem Waldbesitzer und den Planungs-
behörden vorab eine Vereinbarung ge-
troffen wird. In dieser soll der Waldbe-
sitzer (in diesem Fall die Stadt Köln 

          Ja Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im 
weiteren Verfahren geprüft. 



Stadt Köln              Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs.1 BauGB 
Bebauungsplanverfahren 
Arbeitstitel: Östlich Im Falkenhorst in Köln-Porz-Urbach

Seite 13 von 14

selbst) von seinen durch die waldnahe 
Bebauung entstehenden haftungsrecht-
lichen Risiken befreit und seine finanzi-
ellen Mehraufwendungen abgegolten 
werden. Zudem möchte ich auf mögli-
che haftungsrechtliche Risiken für die 
Genehmigungsbehörde hinweisen. 

23 
23.1 

Westnetz 
GmbH 

Keine Bedenken 
Gegen das Planungskonzept bestehen 
keine Bedenken. 

- - 

24 
24.1 

Bezirksregie-
rung Düssel-
dorf – Dezernat 
25 

Verkehrliche Erschließung über L84 
Aus verkehrlichen Gründen unterstützt 
die Bezirksregierung Köln als Verkehrs-
behörde für Autobahnen und zustim-
mungspflichtig für verkehrliche Maß-
nahmen am Ende von Autobahnen, un-
eingeschränkt die Bedenken des Bau-
lastträgers, ein neues Wohngebiet 
nördlich der L 84 direkt an diese anzu-
binden. 
Aus hiesiger Sicht ist eine Direktanbin-
dung, It. dem von Ihnen zugesandten 
Entwurfs des städtischen Planungskon-
zeptes nördlich an die L84, jedoch ver-
kehrlich abzulehnen. Die L 84 ist als 
Kraftfahrzeug Straße ausgewiesen, au-
tobahnähnlich ausgebaut und enthält 
somit keinerlei Verkehrsanlagen für 
Fußgänger und Radfahrer. Sie soll wei-
terhin die überregionale Zubringerfunk-
tion zur A59 und den Flughafen beibe-
halten. 

Kenntnisnahme Im weiteren Verfahren wird ein Verkehrsgutachten 
erstellt, welches unter anderem die Erschließung 
über die L84 prüft. 
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Von hier aus wird deswegen aus-
schließlich eine verkehrliche Anbindung 
des zukünftigen Wohngebietes über die 
vorhandenen städtischen Straßen 
Schubertstraße und Im Falkenhorst als 
verkehrlich vertretbar gehalten. 

25 
25.1 

Deutsche Tele-
kom Technik 
GmbH 

Keine Bedenken 
Gegen das Planungskonzept bestehen 
keine Bedenken.  

- - 

Stand: 02.11.2020 




